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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Straßberg : Post SV Augsburg VI 
Freitag, 08.04.2022, 20:15 Uhr

Wagemann macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf die Mannschaft des TSV Straßberg am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die
Mannschaft des Post SV Augsburg VI. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Dominik Wagemann. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel war Jürgen Wager, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TSV Straßberg dieses Match unvollständig bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eichner / Biondo hatten gegen Kaiser / Wagemann bei
ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Keine Chancen hatten Vollmann / Zobel beim 7:11, 10:12, 6:11
gegen ihre Kontrahenten Wager / Preißler. Leider musste der TSV Straßberg das Doppel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den Post SV Augsburg VI. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Tobias Preißler war anschließend Richard Vollmann, obwohl er alles gegeben
hatte. Helmut Eichner bekam danach seinen Gegner Jürgen Wager beim deutlichen 9:11, 6:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Zwar brachte Dominik Wagemann
Antonio Biondo phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Antonio Biondo mit 3:1
durch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Richard Kaiser war wenig später der Gastgeber
Marco Zobel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Apweiler bei der unterm Strich klaren
0:3 Niederlage gegen Lukas Riegel. Der kampflose Sieg von Kevin Pohland bescherte dem Post SV
Augsburg VI anschließend einen Punkt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Ohne Mühe gewann Jürgen Wager sein Einzel, da Richard Vollmann nicht
antrat. In vier Sätzen siegte Helmut Eichner gegen Tobias Preißler und gab dabei nur einen Satz ab.
Lange dagegenhalten konnte Antonio Biondo beim 2:3 gegen Richard Kaiser. Das Spiel verlor er
dennoch im 5. Satz. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Marco Zobel
versäumte es anschließend mit einem 6:11, 6:11, 11:7, 4:11 gegen Dominik Wagemann, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Straßberg die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 0:16 bei 0 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des Post SV Augsburg VI erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Straßberg

Doppel: Eichner / Biondo 1:0, Vollmann / Zobel 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: R. Vollmann 0:2, H. Eichner 1:1, A. Biondo 1:1, M. Zobel 1:1 

 Post SV Augsburg VI
Doppel: Wager / Preißler 1:0, Kaiser / Wagemann 0:1, Pohland / Riegel 1:0 
Einzel: J. Wager 2:0, T. Preißler 1:1, R. Kaiser 1:1, D. Wagemann 1:1, K. Pohland 1:0, L. Riegel 1:0
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